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„Die Welt würde nie mehr so unschuldig sein, wie sie 
einmal gewesen war, das Jahrhundert nie mehr so 
jung wie vor dem Krieg.“ Norbert Gstrein schenkt uns 
mit seinem neuen Roman „Im ersten Licht“ ein ganzes 
Menschenleben, die „Geschichte eines Jahrhunderts, 
dessen Lehren in unserer Gegenwart verblassen – ein 
neuer Meilenstein der Antikriegsliteratur“, so Jan 
Drees im Deutschlandfunk. Dabei ist jedes Leben 
zerbrechlich in diesem Roman, der mit einem Axthieb 
beginnt: Adrians Vater macht ihn als Jugendlichen 
untauglich für den Ersten Weltkrieg, rettet ihn so 
vielleicht. Der störrische, zärtliche Mensch, der von 
da an durch über achtzig Lebensjahre hinkt, ist das 
Wunder dieses Erzählens. Adrian sieht zweimal seine 
Welt untergehen, hat zweimal mit jungen Männern 
zu tun, die weniger Glück hatten als er, und erlebt im 
Alter die unverhoffte Liebesgeschichte eines Mannes, 
der zu allem erzogen wurde, bloß nicht zum Lieben.
Wie leben im Schatten der Kriege und des Tötens? 
Mit einem furchtlosen Blick in die Vergangenheit 
stellt sich „Im ersten Licht“ dieser großen Frage der 
Gegenwart.

Norbert Gstrein, 1961 in Tirol geboren, lebt in 
Hamburg. Er erhielt u.a. den Alfred-Döblin-Preis, den 
Uwe-Johnson-Preis, den Österreichischen Buch-
preis 2019, den Düsseldorfer Literaturpreis und den 
Thomas-Mann-Preis. Bei Hanser erschienen u.a. die 
Romane »Die kommenden Jahre« (2018), »Als ich 
jung war« (2019), »Der zweite Jakob« (2021), mit 
dem er für den Deutschen Buchpreis nominiert war, 
sowie »Vier Tage, drei Nächte« (2022) und »Mehr als 
nur ein Fremder« (2023). 

Mit seinem Roman „Im ersten Licht“ ist Gstrein für 
den Preis der Leipziger Buchmesse nominiert. Ob er 
ihn bekommen haben wird, wenn wir uns sehen? 
Wir freuen uns auf einen großen Autor und stellen 
uns einem „Jahrhundertroman von brutaler Eleganz“ 
(Christoph Schröder, Die Zeit).

„Ada“ ist türkisch und heißt „Insel“.
Die Gäste bei „Literatur auf der Insel“ sind nam-
hafte Autor*innen aus dem In- und Ausland. Sie 
lesen aus ihren Büchern, erzählen von ihrem 
Schaffen, bringen fremde Texte und Musik mit, 
die ihnen wichtig sind.
Nach einer Pause können Themen des Abends 
vertieft werden durch Fotos, Musik, einen Film 
oder im freien Gespräch.
Gastgeber sind der Theaterregisseur und 
Autor Torsten Krug und die freie Dramaturgin 
Dr. Uta Atzpodien. Mentor der Veranstaltung ist 
der Wuppertaler Schriftsteller und ehemalige 
Verlagsleiter Hermann Schulz.

Eine Veranstaltung der INSEL.
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